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2.3 Jahresbericht Sozialkommission

CHARTA (April 2017)

Zweck

▪ Fördert Organisationen ohne Profitgedanke

▪ Unterstützung von Kindern und Jugendlichen mit einem gesundheitlichen 

und/oder gesellschaftlichen Nachteil.

Bearbeitung Anträge

▪ Von mindestens einem Kiwanis-Mitglied als „Pate“ der Sozialkommission schriftlich zugestellt.

▪ Bei Direktzustellung bearbeitet die Sozialkommission nur Anträge von regionalen Organisationen.

Finanzieller Bedarf

▪ Die Sozialkommission achtet darauf, dass 60% regionale und 40% nationale und internationale 

Organisationen unterstützt werden.

▪ Das jährliche Budget soll das Eigenkapital vom Sozialfonds CHF 20‘000.00 nicht unterschreiten 

aber auch nicht CHF 50‘000.00 übersteigen.

Jährliche Aktionen

▪ Mindestens eine Sammelaktion innerhalb vom Kiwanis und eine externe Sammelaktion zu 

organisieren.

▪ Fördert das freiwillige Engagement von Kiwanis-Mitgliedern im Rahmen der entstehenden 

Unkosten (Beispiel: Verpflegung, Transport, Material, nicht abschliessend).
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Weihnachtsaktion - Berufsbeistandschaften
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«Tischlein deck dich»
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Weinaktion – Provence Weine M.&P. Inderbitzin
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«Frühlingsputzete» im Franziskanerkloster
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Ausflug mit SSB Tafers auf den Gurten
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«Target Sprint» am FeldschiessenAusflug
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«WM Toto 2018» - Fussball Viewing und Grillabend
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Spenden 2017 – 2018

- Berufsbeistandschaften Sensebezirks CHF 5’000

- Franziskanerkloster Freiburg CHF 4’000

- Projekt Togo CHF 3’500

- Stars for Life CHF 2’000

- Aktion «Entre 2 lacs» CHF    500
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ZUSAMMENFASSUNG

Im Clubjahr 2017/2018 haben wir insgesamt 

11 Projekte organisiert und durchgeführt:

- Wovon wir 5 Projekte (insgesamt 8 

Anlässe) persönlich im Frontdienst als 

Helfer unterstützten 

- Wovon wir 6 Projekte mit Spenden von 

rund CHF 15'000 unterstützten (60% 

Regional und 40% National / 

International)

- Wovon wir 3 Projekte organisierten mit 

welchen wir Einnahmen von brutto rund 

CHF 11'000 generierten, netto CHF 9’000 

nach Abzug der Kosten

- Wovon wir mit einem Projekt am 

Kiwanis-Preis 2018 teilgenommen haben.

5 
(resp. 8) 

Frontdienst-
Projekte

6 
Spenden-
Projekte

3
Einnahmen-

Projekte

1
Kiwanis-

Preis-
Projekt

6
regionale 
Projekte

3 
nationale
Projekte

2
internation

ale
Projekte

2
Club-

interne
Projekte

15‘500
Spenden

11‘000
Brutto-

Einnahmen

9‘000
Netto-

Einnahmen

Rund 150- 155
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teilgenommen,
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Frontdienst- und 
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Im Durchschnitt
hat jeder KF je 
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einer Einnahmen-
Aktion 
teilgenommen!!
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AUSBLICK SOZIALAKTIONEN 2018 / 2019

- Stars for Life – Benefiz Hockeyspiel 2018 28.10.2018

- Fundraising – Spielabend 08.11.2018

- Weinaktion 11.04.2019

- Weitere Projekte folgen.....
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Für die Unterstützung, das Engagement und das Vertrauen DANKE ich vielmals:

• Rinaldo Jendly und Beat Egger, als Mitglieder der Sozialkommission,  

• Dem Clubvorstand unter der Führung von Präsident Urs Rappo, der sich sehr 
stark für die sozialen Aktivitäten des Clubs eingesetzt hat, und schliesslich

• auch allen KF, welche die Sozialkommission sowohl zeitlich als auch finanziell 
unterstützten. 

Was ihr im vergangen Jahr geleistet habt war «phänomenal», hat mich zutiefst 
beeindruckt und hat wirklich viel Spass gemacht. 

DANKE EUCH ALLEN!!
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Kiwanis Preis 2018
Preisträger Tobias Lehmann



Kurzporträt Lehmann Tobias

Als Teenager war ich (31) als Schütze im Spitzensport 
aktiv.  Während Jahren war ich zudem in der  
Juniorennationalmannschaft aktiv. Ich musste damals 
aus gesundheitlichen Gründen vom Spitzensport zurück 
treten. 

Im Jahr 2009 erkrankte ich an Lymphdrüsen-Krebs. Nach 
der Behandlung  fiel ich in eine Depression , von der ich 
mich noch nicht komplett erholt habe. Während der 
Chemotherapie wurde mir klar, dass ich etwas gutes 
machen möchte, um die  Krebsliga zu unterstützen. Auf 
die Idee mit «Starsforlife» bin ich gekommen, weil ich 
selber verschiedene Sportarbeiten ausübe  und mit 
Prominenten auch Eis-Hockey spielen durfte.

Im April 2010 fand dann die erste Benefizveranstaltung

im Bereich Eis-Hockey statt.

Es war eine grosse  Freude, dass viele bekannte Sportler 
der Schweiz aus diversen Sportarten an meinen Anlass 
mitgeholfen haben und auf dem Eis standen. Der 1. 
Anlass war ein schöner Erfolg und das Echo war äusserst 
positiv.  


